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Freiraumkonzept
Das Freiraumkonzept für das gesamte Gelände des 
ehemaligen Eisenbahnausbesserungswerk in Köln 
Nippes wurde 2001 von den Landschaftsarchitekten 
Lill + Sparla, Köln erarbeitet. Es geht auf die Anforde-
rungen an vielseitig nutzbare, anpassungs- und ver-
änderungsfähige Freiräume ein. Die Freiräume des 
Bürgerparks, der Kindertagesstätte, des Siedlungsbe-
reichs und der autofreien Siedlung wurden optimal 
miteinander verbunden: 

- 

-

-

-

-

- 

-

-

-

Orientiert an den Alltagsbedürfnissen der Bewohner und an ei-
nem reibungslosen Miteinander bei höchstmöglichen Freiraum-
qualitäten führt der Gebrauchswert des Freiraums langfristig zur 
Identifikation der Bewohner mit dem Wohnort und ist eine der 
Vorraussetzungen für die Sozialisation in dem neuen Stadtquar-
tier. 
Die heutige Alltagssituation im Quartier hat gezeigt, wie Frei-
raumplanung elementare gesellschaftliche Aufgaben erfüllen 
kann: Alltagsbewältigung erleichtern, Spielräume schaffen, Kin-
dererziehung ermöglichen, Hausarbeit entlasten, Erholung und 
Regeneration der Arbeitskraft ermöglichen, um dadurch auch 
einen Beitrag zur materiellen und sozialen Unabhängigkeit zu 
leisten.

Foto Bestand 2000

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
INGENIEURE

L I L L      +      S P A R L A

MATTHIAS  LILL
PETER SPARLA

DILLENBURGER STR. 71
D - 51105 KÖLN

TEL. 0221/93755-0
FAX  0221/9375510

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
INGENIEURE
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MATTHIAS  LILL
PETER SPARLA

DILLENBURGER STR. 71
D - 51105 KÖLN

TEL. 0221/93755-0
FAX  0221/9375510

Baumkonzept

Das Baumkonzept ergänzt in seiner Vielfalt die ge-
stalterischen, städtebaulichen und nutzerorientierte 
Qualitäten.

Alte Solitärgehölze sind Zeugen der Geschichte des 
Ortes, haben eine hohe ökologische, stadtklimati-
sche, ästhetische und ortsbildprägende Qualität. Vor-
handene Gehölze sollten deshalb so weit wie möglich 
erhalten und zum Bestandteil des neuen Baumkon-
zeptes gemacht werden. 

Unterschiedliche Baumarten kennzeichnen heute die 
verschiedenen Straßentypen in ihrer Hierarchie und 
Bedeutung als Erschließungs-, Anliefer- und Wohnwe-
ge. Die Bäume sind als Alleen oder einreihig entlang 
der Straßen gepflanzt. Eine Baumart markiert immer 
einen Straßentyp oder eine spezielle Raumsituation. 
Die schmalen Stichstraßen sind mit unterschiedli-
chen kleinkronigen Solitärbäumen überstanden, die 
nur langsam wachsen und in jeder Jahreszeit ein be-
sonderes Merkmal zeigen (Blüten, Laub und Frucht-
bildung, Herbstfärbung, Fruchtschmuck). 

Quartierseingänge werden torartig durch doppelte 
Baumreihen besonders hervorgehoben. Die Zugänge 
zu den Quartieren der ‘Autofreien Siedlung’ werden 
durch die gefüllte Rosskastanie markiert. Innerhalb 
der Wohngebiete sind entsprechend dem schmale-
ren Straßenprofil, klein- bis mittelkronige Bäume ge-
pflanzt.
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Ein orthogonales Fuß- und Radwegesystem er-
schließt das gesamte Gelände und die Freiräume 
Wege und Straßen sind so dimensioniert, dass sie 
auch als Kommunikationsraum genutzt werden 
können
Breite, baumbestandene Gehwege erhöhen die 
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Spiel und die Erholung aller Altersstufen
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Der Freiraum bietet Möglichkeiten zur Aneignung

11
7,

5
4,

0
4

2,
5

   
 8

,5
7,

5
11

4
4,

5
4

4,
5

B
ah

n

S
ch

ie
ne

nh
al

le
 A

lte
r T

ei
l

W
ar

tb
ur

g-
pl

at
z

Werkstattstrasse

S
tu

et
zm

au
er

Kem
pener Strasse

Ei
se

na
ch

st
ra

ss
e

M
erheim

er Strasse

S
ch

ie
ne

nh
al

le
 N

eu
er

 T
ei

l

N
ohlstrasse

Simon-Meister-Strasse

3,
5

3
11

,5
0

7,
20

9,
10

11
,5

0
3

3,
5

4,
1

3,
6

12
,5

0
2,

5
2

4,
75

R 6,00m

R 9,
00

m St

R 9,
00

m

V

IV+D

III+D

II+D
II+D

II+D
II+D

II+D

II+D
II+D

II+D

VI

V

Kohlenlagerareal

IV+D

IV+D

III+D

III+D

IV+D

SD/PD

EBA Deutsche Bahn AG

Bürgerplatz

Werkstatt

Bahnunterführung zu 
Grünberteich Geldernstraße

Cafe

TGa

W

IV

SD/PD

IV

N N

N

N

N

N

TGa

LÄDEN

N

N

NN

N

N

N

N

N

NN

N

N

NN

N

N

GSt AF

IV

WA

III

SD/PD

SD/PD

N

II

IV

IV

GFL

WA

IV

SD/PD
IV

WA

GTGa

TGa

III

SD/PD

SD/PD
N

II

IV

GFL

SD/PD
IV

III

SD/PD

N

II

IV

WA

IV

GTGa

SD/PD

N

II

IV

WA

G
FL

G
FL

TGa

IV

IV

II

WA WA

SD/PD IV

SD/PD IV

SD/PD IV

WA

WA

WA

TGa

WA

WA

D

GFL

WA

A A

A

A

A

A
A

A

A

A

SD/PD

S
D

/P
D

II

SD/PD

SD/PD

SD/PD

IISD/PD

A

IISD/PD

A

IISD/PD

A

IISD/PD

IISD/PD

IISD/PD

IISD/PD

IVSD/PD

A

IVSD/PD

A

IVSD/PD

III
S

D
/P

D

IVSD/PD

IV
S

D
/P

D

IVSD/PD

IV
S

D
/P

D
IV

S
D

/P
D

IV
S

D
/P

D
IV

S
D

/P
D

A

SD/PD
IV

SD/PD IVIVSD/PD

SD/PD
III

SD/PD
IV

SD/PD
IV

IIISD/PD

I

SD/PD
III

SD/PD
IV

S
D

/P
D

IV
S

D
/P

D
IV

S
D

/P
D

IV
SD

/P
D

IV

WA

WA

WA WA

G
FL

GFL

SD/PD SD/PD

IV IVSD/PD SD/PD

IVSD/PD

P

48.36 ü. NN

48.31 ü. NN

48.61 ü. NN

48.68 ü. NN

48.68 ü. NN

49.03 ü. NN

g

g

g

1

2

4

5

3

6

7

8 9

10

11

12
13

14 15

16

17

23

24

18

20

22

21

26

25

27

29

31

33

32

34 35

36

37

38

39

40

41
42

43

44

45

46

47 48

49

50

51

53

54 55

56

57

58

60

61

19

WA

59

WA

II

II

IV

II

IV

IV

II

IV

IV

II

IV

IV

II

IV IV

III

g

g

WA

Fläche für den
Gemeinbedarf

Öffentlic
he

Grünfläche

Öffentlic
he Grünfläche

Öffentliche
Grünfläche

LÄDEN

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

II
SD/PD

II
SD/PD

III

SD/PD

FD

IV
III

A

III

SD/PD

FD

IV
III

A

III

SD/PD

FD

IV
III

52
A

III

SD/PD

FD

IV

III

IIIFD

IV

IIIFD

III

SD/PD

FD

IV

IIIFD
AIII

TGa TGa

GFL

TGa

N

N

g

g

g

g

P

IV

A

WA
GRZ=0,4
GFZ=0,8

II

P

IV

WA

WA

WA

WA

WA

WA

WA

WA

GFL

GFL

GFL

GFL

GFL

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

WA

30
P

EBA Deutsche Bahn AG

Ehem. Kantine

Werkstatt

Bunkerreste

Biergarten

Alter W
orringer Bahnhof

Bahnunterführung zu 
Grünberteich Geldernstraße

Mobilitätsstation

Kindergarten

TGa

TGa

W

W

IV

TGa

N

N

W

G
FL

GTGa

TGa TGa

N

NN
GFLGFL

GFL

G
FL

48.75 ü. NN

N

N
GFL

GFL

N

TGa TGa

GFL

G
FL

G
FL

TGa

TGa

G
FL

GFL

TGa

TGa

TGa

GTGa

N

GFL

GFL

GFL

A
A

IV
S

D
/P

D

IVSD/PD

IV
S

D
/P

D
IV

S
D

/P
D

SD/PD
IV

G
FL

G
FL

G
FL

GFL

P

P
48.61 ü. NN

48.36 ü. NN

48.64 ü. NN

48.61 ü. NN 48.62 ü. NN

48.68 ü. NN

49.03 ü. NN

26

38

44

60

61

59

Kindergarten

IV
IV

Fläche für den
Gemeinbedarf

Öffentliche
Grünfläche

Öffentliche
Grünfläche

TGa

TGa TGa

TGa

N

N

P

Müllabfuhr

Baumtor 
Platanen

Baumtor Platanen

Baumtor 
Platanen

Lärmschutzwall

Öffentliche
Grünfläche

Feuerwehr-
umfahrt

St

GFL

GFL

GFL

GFL

G
FL

Biergarten

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

we
g

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

Feuerwehr-
umfahrt

Fußgängerfurt oder Aufpflasterung

Fußgängerfurt oder Aufpflasterung

GFL

GFL

GFL

GFL GFL

Poller
Poller

Poller Poller

GFL

P
rom

enade autofrei

P

P

WerkstattstrasseWerkstattstrasse

II+D
II+D

II+D
II+D

II+D

Anschlußplan ASechzigstrasse
siehe
Anschlußplan A

Fu
ss

- u
nd

 R
ad

w
eg

2,00

10,00
2,50

5,50
2,252,25

5,50 4,00
3,50

2,
00

5,00

1,
65

5,
00

3,00
3,50

1,50
12,503,00 5,50 4,00

3,50
5,00

4,
00

11,25

4,
75

2,00

5,
50

5,
50

8,
20

2,25
5,50

5,00

2,
00

3.00

3.00

5.00

4,
00

3,
00

3,50
34.40

3,
00

5,
00

5.00

1,50 5,50 4,00
3,50

5,00

2,
00

6,50

2,
00

5,00

9,
50

3,00

3,50
5,00

1,50
4,00

3,00

2,
25

9,50

2,005,50

2,00

6,75
4,75 3,00

3,
75

4,
00

4,
50

2.
50

2,
50

2,
50

2,
50

2,
50

5,00

5,50
1,50 2,00

2,
50

3,
50

3,50

9,
70

4,
75

4,
00

3,
50

13
,5

0
3,

50
3,

50
12

,0
0

3,
50

3,
00

1,00

21,75

5,50

13,50

2,
25

2,
00

5,00

2,00

2,
00

+ 
0.

60
0.

12
0.

00

S
ch

em
as

ch
ni

tt 
 n

ör
dl

. T
ei

lg
eb

ie
t, 

 S
üd

 - 
N

or
d 

 M
. 1

:1
00

0

1,
24

0.
12

0.
60

11,40

5,90

8,652,10

0.
60

Wohnweg

Stadthäuser

Mehrfamilienhaus

Gehweg

Privatgärten

0.
00

0.
24

0.
60

Privatgärten

grüner Quartiershof

Wohnstraße
Vorzone

So
nn

en
ei

nf
al

l 2
3 

°

S
ch

em
as

ch
ni

tt 
 A

ut
of

re
ie

s 
W

oh
ne

n,
 S

üd
 - 

N
or

d 
 M

. 1
:1

00
0

12
3,

5
   

12
11

,3
3,

5
12

,5

11,40

0.
60

2
10

B
ah

nd
am

m

S
-B

ah
n 

Zu
fa

hr
t

W
as

ch
an

la
ge

S
ch

al
ls

ch
ut

zt
yp

W
oh

nw
eg

Fu
ß-

 u
nd

 R
ad

w
eg

N
or

ds
üd

 A
ch

se

R
ei

he
nh

au
s 

G
eh

w
eg

S
tra

ße

P
riv

at
gä

rte
n

R
ad

 u
nd

 F
uß

w
eg

m
it 

A
nl

ie
fe

ru
ng

P
riv

at
gä

rte
n

S
ta

dt
hä

us
er

S
ta

dt
hä

us
er

OKF TG - 3.08

G
eh

w
eg

TG
-A

bf
ah

rt

W
oh

ne
n 

K
em

pe
ne

r S
tra

ße

M
ie

te
rg

är
te

n
TG

 W
oh

nu
ng

sb
au

OKF EG
+ 1,24

OKF TG - 1.74

OKF EG + 0.60OK Strasse
0.00

OKF EG + 0.60OK Fuß + Radweg
0.12

OKF EG + 0.60OKF EG + 0.60 OK Strasse
0.00

OKF EG
1,24

OKF Hof + 0.12

OK Lieferweg
+ 0.26 OK Eingang

+ 0,11

OKF TG - 3.08

OKF EG
+ 1,24

OKF TG - 1.74

OKF EG + 0.60OK Strasse
0.00

OKF EG + 0.60OK Fuß + Radweg
0.12

OKF EG + 0.60OKF EG + 0.60 OK Strasse
0.00

OKF EG
1,24

OKF Hof + 0.12

OK Lieferweg
+ 0.26

Schemaschnitt  nördl. Teilgebiet,  West-Ost  M. 1:1000

OK Eingang
+ 0,11

4,05,511,52,5 3,5 5,00     11,70 30,603 4 3,5 5,00 17,50 8,50 11,50 3 2,25 5,5 2,25 2,5 24,70 13,00 9,50

 H
in

w
ei

s:

 Hinweis: 

10,70

10,70

0.
60

S
on

ne
 2

1 
° 

am
 1

7.
 J

an
 1

2.
00

So
nn

e 
32

 ° 
am

 2
1.

 3
. 1

4.
00

Son
ne

 3
9 

° a
m

 2
1.

3 
12

.0
0

S
on

ne
 2

1 
° 

am
 1

7.
 J

an
 1

2.
00

So
nn

e 
32

 ° 
am

 2
1.

 3
. 1

4.
00

Son
ne

 3
9 

° a
m

 2
1.

3 
12

.0
0

S
on

ne
 2

1 
° 

am
 1

7.
 J

an
 1

2.
00

So
nn

e 
32

 ° 
am

 2
1.

 3
. 1

4.
00

Son
ne

 3
9 

° a
m

 2
1.

3 
12

.0
0

Wohnstraße

Mehrfamilienhaus

Wohnweg

Gehweg

Wohnweg

Reihenhäuser

Stadthäuser

Wohnweg

Privatgärten

Privatgärten

S
on

ne
 2

1 
° 

am
 1

7.
 J

an
 1

2.
00

So
nn

e 
32

 ° 
am

 2
1.

 3
. 1

4.
00

Son
ne

 3
9 

° a
m

 2
1.

3 
12

.0
0

S
on

ne
 2

1 
° 

am
 1

7.
 J

an
 1

2.
00

So
nn

e 
32

 ° 
am

 2
1.

 3
. 1

4.
00

Son
ne

 3
9 

° a
m

 2
1.

3 
12

.0
0

2,
25

4,
75

1,
7

4,
9

3,
4

3,
2

3

0.
00

1,
24

0.
12

11,40

0.
60

+ 
0.

60
0.

12
0.

00
1,

24
0.

12
0.

60

11,40

5,90

                           Gemeinschaftsgrünfläche
                           Spielen

                           Gemeinschaftsgrünfläche
                           privat

                           Öffentliche Grünfläche
                           Spielen

L I L L      +      S P A R L A

MATTHIAS  LILL

PETER SPARLA

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

FREIRAUMPLANER

GOLTSTEINSTR. 90

D - 50968 KÖLN

TEL. 0221/93755-0

FAX  0221/9375510

AZ.:

S T A D T   K Ö L N

Landschaftspflegerischer   Fachbeitrag   zum
B E B A U U N G S P L A N - E N T W U R F  
K Ö L N - N I P P E S 
GELÄNDE DES EHEMALIGEN EISENBAHNAUSBESSERUNGSWERKS

Nr. 66479/02

GSt AF        

     GTGa

ENTWURF  FREIRAUMKONZEPT    07.08.2003                                                   

FASSUNG DER BÜRGER- UND TRÄGERBETEILIGUNG
GEM. § 3 ABS 1 + § 4 ABS 1 BAUGB

LEGENDE

S/P       

               

                   Spielplatz

                           flächiger Gehölzbestand,
   zu erhalten

                            
       II          Zahl der Vollgeschosse

                           Sattel- oder Pultdachform
                           gem. textl. Festsetzung

       N          Fläche für Nebengebäude  

                 Versorgungsanlage Elektrizität

                  Wertstoffe - SammelplatzW

                           Fläche für Gemeinschafts-
                           tiefgarage

                   Fläche für Besucherstellplätze
                   Autofreies Wohnen

       St          Flächen für offene Stellplätze

     Tga         Fläche für Tiefgarage       

                  Geh-, Fahr- und Leitungsrecht

                  Nebenwege

                  Rad- und Fußweg

                  Erschließungsweg, 
                  Ver-/ Entsorgung

                  Straßenverkehrsfläche

       EG        Durchgang im EG  

                   Grenze des Geltungsbereiches

     WA        Allgemeines Wohngebiet

       L          Laden- / Büronutzung möglich

       A          Anbauzone für Balkone
                          

                   Öffentliche Grünfläche      

                           platzartig erweiterte 
 Gehwegfläche, privat

              
                           

 Heckenbegrenzung

private Grünfläche,
Gärten, Vorgärten

                             Baumbestand, zu erhalten        

                  Solitärbäume, kleinkronig,
        geplant           

                  Solitärbäume, großkronig, 
        geplant         

                           Flächen zum Anpflanzen von
                           Bäumen und Sträuchern

                           Flächen für die Erhaltung 
                           von Bäumen und Sträuchern

GFL

       1-61        Numerierung Gebäude

                          Gebäudebestand
                          denkmalgeschützt

                          geplante Gebäude

D

Maßstab 1:1000



 

HAUPTWEG 1

HAUPTWEG 2

HAUPTWEG 3

HAUPTWEG 4

M
AG

IS
TR

AL
E

DIAGONALE

IN
N

ER
ER

 W
E

G
IN

N
ER

ER
 W

E
G

IN
N

ER
ER

 W
E

G

PARKWEG

N
O

R
D

SÜ
D

W
EG

W
ER

KSTATTSTR
ASSE

HAUPTWEG 4

HOF 1

HOF 2

HOF 3

HOF 4

HOF 5

IN
N

ER
ER

 W
E

G

33 34

35

36

37

38

40 41

42

43

48

52

5351

50

47

44

54

56

5758

55

39

33

45

49

46

0221/ 257 033 7

ARCHITEKTEN  INNENARCHITEKTIN

50667 KÖLN

SCHNEIDER-SEDLACZEKARCHITEKT

BURGMAUER 4 Tel.
Fax

0221/ 257 033 6

in Zusammenarbeit mit:

du
rc

hg
eh

en
de

 R
ad

- u
nd

 F
uß

w
eg

ev
er

bi
nd

un
g

IV+ST

IV+ST

IV+ST

IV+ST

III

IV+ST

IV+ST

III+ST

IV+ST

IV+ST

III+ST

III+STIII+ST

II+ST

II+ST/D

II+ST/D

II+ST/D

III
II+ST

II+ST/D

II+ST/D

II+ST/D

II+ST/D

III+ST

III+ST

III+ST

III+ST

III+ST

III+ST

II+ST/D

50-110

50-110

50-110

50-110

50-110

50-110

50-110

50-110

50-110

V O R A B Z U G 

M t

Baufelder

Asphalt
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Betonwerkstein als Pflaster z.B. 15/30

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: harte Einfassung oder Hecke (s.o.)

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: Hecke (s.o.)

harte Einfassung oder Hecke = mind. 45cm, max. 80cm

Kleinsteinpflaster, Grauwacke

Private Erschliessung, Gehwegplatten

bei gewerblicher Nutzung können Sockel + Hecke entfallen

LEGENDE

Solitärbaum (mind. Sol H 4xv 20-25)

GESCHOSSIGKEIT DER BAUKÖRPER

ERDGESCHOSSHÖHE ÜBER MAGISTRALE

Platzraum

Private oder gemeinschaftliche Freiräume

Hecke = mind. 140cm, max. 180cm Höhe (180cm Höhe bei Gartenhäusern) ??

Sockel + Hecke = mind. 160cm, max. 200cm Gesamthöhe

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: Sockel + Hecke (s.o.)

Schotterrasen oder Tennendecke

50-110

FAHRRADABSTELLMÖGLICHKEITEN ALS GEMEINSCHAFTSANLAGEN

GFL-FLÄCHEN

MÖGLICHE FEUERWEHRAUFSTELLFLÄCHEN

IV+ST

Sockelmaterial z.B.: 
Sichtbeton, Betonfertigteile oder Klinkermauerwerk

Hecke geschnitten z.B. aus: 
Hainbuche, Rotbuche, Weißdorn, Kornelkirsche oder Liguster  -  keine Nadelgehölze

Bäume müssen auf Höhenniveau des angrenzenden 
Weges erdgebunden gesetzt werden
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Autofreie Siedlung
Das Modellprojekt „Autofreies Wohnen“ ist städtebaulich so organisiert, dass den Bewoh-
nern hieraus eine besondere Wohnumfeldqualität erwächst: 
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Autofreie Siedlung Gestaltungskonzept Erschließung

Bürgerpark Entwurf Außenanlagen

Die Erschließungsbereiche erhalten eine 
eigene Aufenthaltsqualität, die Gefähr-
dung durch täglichen Fahrverkehr ent-
fällt 
Unversiegelte Frei- und Grünflächenan-
teile sind höher, die Erschließung der be-
nachbarten, nicht autofreien Quartiere, 
ist räumlich entkoppelt 
Die Flächen für Radfahrer und Fußgänger 
sind großzügig ausgelegt 
Die offenen Wohnblöcke ermöglichen 
eine private, nachbarschaftliche Nutzung
Für jeden der drei Wohnhöfe ist ein Ge-
meinschaftsspielplatz vorgesehen
Von der Promenade am Park öffnet sich 
als Entree für jeden Wohnhof eine klei-
ne platzartige Erweiterung. Von hier aus 
wird durch die Wahl der Oberflächenbe-
schaffenheit und der Raumausstattung 
der Charakter des Raumes und der Er-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

schließung Schritt für Schritt privater
Jeder Parterrewohnung ist ein Mietergar-
ten angegliedert, der aus der Wohnung 
erreichbar ist 
Heckenpflanzungen trennen den privaten 
vom gemeinschaftlichen Bereich
Die Stichwege sind so ausgelegt, dass sie 
für die Ver- und Entsorgungsfahrzeuge 
genügend Bewegungsraum haben
Kleine Zierbäume markieren die Haus-
eingänge der Wohneinheiten sowie die 
Hofzugänge
In Erweiterung der Stichwege öffnet sich 
der Raum zu einer Platzsituation mit ei-
ner Kreuzung für den quartiersbezoge-
nen, nord-südlichen Fußweg. Diese Situ-
ation wiederholt sich an drei Stellen im 
Quartier und ist jeweils durch einen pri-
vaten Gemeinschaftsspielplatz mit einer 
Trauerweide betont
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Bürgerpark
Der Bürgerpark und die Kindertagesstätte bilden das Zent-
rum des Quartiers auf dem Gelände des ehemaligen Eisen-
bahnausbesserungswerks Köln Nippes. Als großflächiger 
zentraler Freiraum kann er sämtliche Nutzungen 
und Aktivitäten aufnehmen und kompensiert 
zusätzlich das Freiraumdefizit des umlie-                              
genden, verdichteten Stadtviertels. 


